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Asse II-Koordinationskreis setzt Bundesumweltminist er Peter Altmaier  
über ausstehende Arbeiten des Bundesamtes für Strah lenschutz in Kenntnis 

Projektsteuerplan Asse II überfällig 
Der Asse II-Koordinationskreis der Bürgerinitiativen gegen die Flutung der Asse hat dem neuen 
Bundesumweltminister Peter Altmaier zu seiner Ernennung gratuliert und ihn gleichzeitig darüber 
informiert, dass der am 12. März zugesicherte Projektsteuerplan, einschließlich Zeitangaben und 
Ressourcen, überfällig ist. Ein solcher Projektsteuerplan ist eine unabdingbare Voraussetzung für die 
Rückholung des atomaren und chemotoxischen Mülls aus dem Bergwerk Asse II.  
 
Altmaier wurde gebeten, diesen Projektplan vom BfS mit höchster Priorität anzufordern und 
sicherzustellen, dass er anschließend mit den Bürgerinitiativen beraten wird. Außerdem wurde 
Altmaier auf die weiteren damals gegebenen Zusagen hingewiesen, bei denen der Koordinationskreis 
davon ausgeht, dass es sich um Zusagen der Bundesregierung handelt, die weiterhin Bestand haben. 
 
Zum Aufgabenbereich des neuen Ministers gehört es, eine der größten Umweltkatastrophen Europas 
durch die Räumung des Atommülls aus ASSE II zu bewältigen. Der Asse II-Koordinationskreis 
erwartet, dass Altmaier dieser Thematik eine hohe Bedeutung beimisst und sich schnellstmöglich 
einen persönlichen Eindruck verschaffen will. 
 
Kontakt:  
Andreas Riekeberg, mobil.: ++49(0)170-11 25 764 
 

Der Asse II-Koordinationskreis bittet um Vormerkung des Termins seiner 

Pressekonferenz zur aktuellen Lage an der Asse, 

besonders auch zur Frage des Notfallkonzeptes, 

am Do., den 31. Mai 2012  
um 10.30 Uhr 

in Hannover, Leine-Restaurant im Landtag.  


